
Einfache Anfrage Abderhalden-Nesslau / Schuler-Mosnang: 

«Verkehrsknoten Thurbrücke in Lütisburg: Raschere Umsetzung angezeigt 

Der Hangrutsch an der Letzistrasse in Lütisburg führt auf Höhe der Thurbrücke zu einer deut-

lichen Mehrbelastung des Einlenkers Flawilerstrasse in die Toggenburgerstrasse. Dank dem 

beherzten Handeln der Gemeinde und des Kantons im Nachgang zum Hangrutsch konnte 

innert kurzer Zeit eine Lichtsignalanlage installiert werden. Diese funktioniert weitgehend 

gut, führt aber während Spitzenzeiten mitunter zu langen Staus. Optimierungen an der Licht-

signalanlage haben den Verkehrsfluss zwischenzeitlich verbessert. Die Situation ist aber auf 

Dauer nicht befriedigend. 

Seit Jahren schon fordert der Gemeinderat Lütisburg eine Optimierung der Verkehrssituation 

beim Knoten Toggenburgerstrasse/Flawilerstrasse. Kantonsrat und Regierung haben dieses 

Anliegen im letzten Jahr aufgenommen und haben deshalb im 18. Strassenbauprogramm ei-

nen Betrag von CHF 200‘000 für die Projektierung vorgesehen – ein Betrag für ein konkretes 

Bauprojekt wurde aber nicht eingesetzt. Die durch den Hangrutsch entstandene, unbefriedi-

gende Verkehrssituation hat die Unzulänglichkeiten des Verkehrsknotens nun aber schlagend 

vor Augen geführt. Eine raschere Umsetzung einer zukunftsfähigen Lösung – sei dies etwa 

eine Lichtsignalanlage oder ein Kreisel – scheint deshalb mehr als angezeigt. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Was ist der aktuelle Projektstand am Verkehrsknoten Toggenburgerstrasse/Flawi-

lerstrasse? Gibt es bereits konkrete Varianten und falls ja, wie sehen diese aus? 

2. Teilt die Regierung die Ansicht, dass eine Priorisierung dieses Bauvorhabens gerade 

jetzt umso mehr angezeigt ist? 

3. Wie könnte eine rasche Umsetzung einer Lösung in zeitlicher Hinsicht aussehen?» 
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